
Abizeitung und Lehrerranking... braucht man ein
dickes Fell?
Beitrag von „Finnegans Wake“ vom 30. März 2024 10:43

Meine Schüler (sic), die Fachabi machen, bekommen keine Fachabi-Zeitung zustande, da muss
ich mir keine Gedanken machen 

Was in der Schule meiner Tochter in den Abizeitungen steht, ist teils sehr positiv bei den
Rankings:

* streng, schwierig, anspruchsvoll, humorvoll, den Schülerinnen zugewandt, fair...

oder auch negativ:

* Türschwellenpädagogik, unfreundlich, unfair, unvorbereitet...

und teils frech:

* Aussehen, Kleidung...

Das ist irgendwie die typische Mischung. Was mir auffällt: Es steckt da inzwischen mehr
Selbstdarstellung drin und weniger Geschichten und Artikel als "früher". Nur beschreibend,
nicht wertend.

Ich blättere ab und zu mal in meiner eigenen jahrzehntealten Abizeitung und finde, dass die LuL
zu 90% gut charakterisiert/karikiert wurden und zu 10% persönliche Befindlichkeiten und Rache
drin steckten. Aber der Unterschied zu heute in drucktechnischer Qualität und im Design ist
Wahnsinn...

Im Zweifel nicht kaufen/lesen, wenn man weiß, dass man zu sehr drauf reagiert 
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